
Naturlandschätze in meiner 

Gemeinde

St.Georgen am Ybbsfelde



Ą Kooperation des Landes Niederösterreich (Abteilung Naturschutz) in 

Kooperation mit der Energie und Umweltberatung und der 

Naturschutzakademie 

- St. Georgen hat Anteil am Europaschutzgebiet NÖ Alpenvorlandflüsse 

(= Teil des Natura 2000 Gebiets ĂN¥ Alpenvorlandfl¿sseñ, zu denen die Ybbs   

zählt)

- Natura 2000 ist das von der EU eingeführte europaweite 

Schutzgebietsnetzwerk

ĂNaturschªtze in meiner Gemeindeñ: 

Kostenloses Projekt für Gemeinden im Natura 2000 Gebiet



ÄEuropaschutzgebiete sind Teil des EU-weiten Netzwerks an 
Schutzgebieten ĂNatura 2000ñ:

ÄĄ Ziel: Seltene und gefährdete Lebensräume, Tier- und 
Pflanzenarten dauerhaft zu erhalten. 

ÄRechtliche Grundlagen des Biotop- und Artenschutzes innerhalb 
der Europäischen Union sind die Vogelschutzrichtlinie und die 
Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie (FFH -Richtlinie)

ÄDas Netzwerk Natura 2000 umfasst in Österreich 272als 
Europaschutzgebiete rechtlich verordneteSchutzgebiete

Europaschutzgebiete - Natura 2000



Ą Soll wild lebenden Vogelarten in der EU erhalten:

Wichtigste Maßnahme zur Erreichung der Ziele der Vogelschutz-

Richtlinie ist der Gebietsschutz:

Ą Daher die Errichtung von Schutzgebieten - Natura 2000-

Gebieten 

ĄÖsterreich beherbergt 89 besonders geschützte Vogelarten von 

europäischer Bedeutung (Brutvogelarten und Wintergäste) 

z.B. Weißstorch, Schwarzstorch, Uhu, Eisvogel,..

Ą Die Vogelschutz-Richtlinie wird in Österreich in den jeweiligen 

Landesnaturschutzgesetzen umgesetzt.

Vogelschutzrichtlinie



= Richtlinie zur Erhaltung der natürlichen Lebensräume und zur 

Erhaltung wildlebender Tiere und Pflanzen

Ą Ziel: Sicherung und Wiederherstellung der biologischen Vielfalt. 

Ą Die Mitgliedstaaten wurden verpflichtet, Gebiete - Natura 2000-

auszuweisen, zu erhalten und zu entwickeln, in denen Arten und 

Lebensräume von europaweiter Bedeutung vorkommen. 

Ą In Österreich wählten die einzelnen Bundesländer die Gebiete 

aus.

Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie
(FFH-Richtlinie)



Schutzgebietsbetreuung

Ä In Niederösterreich durch die 

Ą Energie und Umweltberatung

Ä Im Mostviertel, Standort Amstetten, 

zuständig: Fr.DI Karin Schmid



Hügellandschaft Neustadtler Platte:

- Magerwiesenreste

- Streuobstwiesen

- Naturnahe Wälder (Eichen-, Buchen-, Hang- und Schluchtwälder, 

Auwälder)

- Besondere Bedeutung: Vernetzung durch Raine, Gehölzzeilen, 

Seisenegger Bach, Blindbach, Krahofer Graben

St.Georgen - Lebensraumvielfalt



St.Georgen - Lebensraumvielfalt

Ackerbaulandschaft Ybbsfeld: 

- Grünlandreste

- Sonderstrukturen (Schottergruben, Teiche)

- Besondere Bedeutung: Vernetzung durch Raine, 

Gehölzstrukturen, Seisenegger Bach, Triesenegger Bach



St.Georgen - Lebensraumvielfalt

Ybbs und begleitende Aulandschaft:

- Auwälder (Harte Au, Reste von Weicher Au, 

Lavendelweidenau, Pioniervegetation)

- Heißländen (Doislau)

- Augewässer (Teiche, Tümpel)

- Vernetzung: Der gesamte Aubereich mit der Ybbs gilt als 

überregionale Vernetzungsstruktur



Ausgewählte Naturschätze im Natura 2000 Gebiet 

NÖ Alpenvorlandflüsse

Naturnahe Bäche: Seisenegger Bach bei  Hermannsdorf

- Unveränderter Bachverlauf ohne künstliche 

Uferbefestigungen 

- gut strukturiertes Ufergehölz: ausgebildete Kraut ï, 

Strauch-, und Baumschicht

- Natürliche und standortgerechte 

Baumartenzusammensetzung



Ausgewählte Naturschätze im Natura 2000 

Gebiet

Seisenegger Bach bei  Hermannsdorf

- Unbefestigter Bachverlauf

- Natürliches, gut strukturiertes Ufergehölz: 

Artenvielfalt in Strauch ïund Baumschicht

-Wenig Neophyten in Bodenvegetation

- Besonderheit: sehr alte Weiden, Linden, Ahorn



Seiseneggerbach bei Hermannsdorf




